KLP GL EK (separiert)
Jg. 5, IF 3, UV 3
Internet-Rallye: Norderney und Wattenmeer

Die goldenen Regeln

Die Ruhe der Natur darf nicht durch Lärm oder auf andere Weise gestört werden 

Um die hier lebenden Tiere nicht zu beunruhigen, dürfen Sie deren Brut- und Lebensräume nicht aufsuchen 

Hunde dürfen nur an der Leine mitgeführt werden 

Drachen und Modellflugzeuge fliegen zu lassen, ist nur auf freigegebenen Flächen gestattet 

Das Betreten der Dünen, außerhalb der gekennzeichneten Wege, ist untersagt 

Das Entfernen von Pflanzen (auch in Teilen) ist verboten 

Salzwiesen dürfen in der Brut- und Aufzuchtzeit der Vögel vom 1. April bis zum 31. Juli nur auf den zugelassenen Wegen betreten werden 

Reiter müssen in der Ruhe- und Zwischenzone ganzjährig auf den zugelassenen Reitwegen bleiben 

Kitesurfer und Kitebuggyfahrer dürfen nur in den jeweils freigegebenen Bereichen unterwegs sein. 

Nach: http://www.nationalparkhaus-norderney.de/nationalpark_nationalpark-niedersaechsisches-wattenmeer.php (Zugriff: 17.06.2011)

Internet-Rallye: Norderney und Wattenmeer
Suche mithilfe der angegebenen Internetseiten die richtige Lösung und trage sie in die entsprechende Lücke ein.
Gehe zunächst auf die Seite: http://www.norderney.de/inselinfos/mn_75 .
	Norderney gehört zu den
	Ostfriesischen
	Inseln.


	Die Insel ist etwa
	14
	km lang und
	2,5
	km breit.


Öffne die Karte: http://www.norderney.de/publish/binarydata/inselinfos/inselkarte/ortsplan.pdf .
Trage Folgendes ein: In welcher Straße befindet sich
	a) das „bade:haus Norderney mit Erlebnisbad“ (Nr. 2)
	Georgstraße

	b) das Kinderspielhaus „Kleine Robbe“ (Nr. 6)
	Am Weststrand                          .


Gehe weiter zur Seite: http://de.wikipedia.org/wiki/Norderney . 
	Norderney gehört zum Bundesland
	Niedersachsen
	und hat das Auto-Kennzeichen


	AUR
	. Norderney ist Teil des Nationalparks
	Niedersächsisches Wattenmeer           .


	Die durchschnittliche Temperatur beträgt auf Norderney
	16,8
	°C. im Monat Juli.


	Auf der Insel Norderney wohnten im Jahr 2010
	5908
	Einwohner.


	Im Jahr 2009 waren auf der Insel Norderney
	231.339
	Urlauber.


Gehe zu: http://naturerlebnisabzeichen.de/?cat=33. Notiere, was ein Nationalpark ist:
	Ein Nationalpark ist ein ganz besonderer Lebensraum, der ähnlich wie ein Naturschutzgebiet sehr streng geschützt ist.

	iIn einem Nationalpark bleibt die Natur sich selbst überlassen. Das heißt nicht der Mensch bestimmt, was mit dem Gebiet

	gemacht wird, sondern die Natur selber. 


Gehe schließlich zur Seite: http://www.nationalparkhaus-norderney.de/nationalpark_nationalpark-niedersaechsisches-wattenmeer.php .
Im Nationalpark „Niedersächsisches Wattenmeer“ gibt es drei Zonen.
	Zone I ist die
	Ruhezone
	, Zone II ist die
	Zwischenzone
	.


	Zone III ist die
	Erholungszone
	. Ziel ist es dabei, die Ansprüche von


	Tourismus
	und
	Naturschutz
	zu vereinbaren.


Zusatz: Lies dir auf derselben Seite „Die goldenen Regeln“ für das richtige Verhalten im Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer genau durch. Kreuze die richtige Antwort an.
	Ist das im Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer erlaubt?
	Ja
	Nein

	Ich fahre mit dem Mountainbike querfeldein.
	
	X

	Ich darf meinen Hund mitnehmen.
	X
	

	Ich veranstalte mit meinen Freunden ein Grillfest am Strand.
	
	X

	Ich fahre mit dem Motorroller nur auf den gekennzeichneten Wegen.
	
	X


Kompetenzerwartungen


Die Schülerinnen und Schüler 


ordnen einfache fachbezogene Sachverhalte thematisch ein (SK1),


recherchieren unter Anleitung in eingegrenzten Mediensammlungen und beschaffen eigenständig unter Nutzung von Inhaltsverzeichnis, Register und Glossar zielgerichtet Informationen aus Schulbüchern und Atlanten (MK 1),


entnehmen Einzelmaterialien niedriger Strukturiertheit fragenrelevante Informationen (MK 3).





Hinweise zum Umgang mit diesem Material


Das Material eignet sich für den unterrichtlichen Einsatz zu Beginn der Sequenz „Die Nordseeküste vom Meer geschaffen - vom Menschen bedroht?“, um den Naturraum Nordseeküste am Beispiel von Norderney und des Nationalparks Niedersächsisches Wattenmeer kennen zu lernen. 


Da die Schülerinnen und Schüler erfahrungsgemäß unterschiedlich viel Zeit bei der Recherche benötigen, enthält das Material eine differenzierende Zusatzaufgabe zur weiteren freiwilligen Erarbeitung.


Die Internetseiten sind vor ihrer Nutzung hinsichtlich ihrer Aktualität zu prüfen. Ggf. sind für diese Informationen andere Seiten auszuwählen.























